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Schicksal
Davood Allizei aus Afgha-
nistan starb an Leukämie.

Spende
Ehepaar aus USA spendet
Geld für Bücherei.

Jubiläum
Seit 25 Jahren ein Zuhause
für Autisten.

Mobiler Blitzer kommt nicht
Ordnungsamt stimmt gegen neue Messanlage

desstraße 245 in Niedervor-
schütz sowie an der Beuern-
schen Straße in Gensungen
unweit der Heiligenbergschu-
le. Es wird aber auch in ande-
ren Stadtteilen eingesetzt.
Das Gerät zeigt das gefahre-

ne Tempo an und registriert
die Zahl der Fahrzeuge, es ist
aber kein Blitzer, der zu An-
zeigen führt. Bei einer Tem-
poüberschreitung kommt
der Hinweis „Zu schnell,
langsamer fahren“. Bei einge-
haltenem Tempo erscheint
„Danke“. m.s.

zer waren Klagen der Nieder-
vorschützer, dass auf der
Bundesstraße nachts gerast
werde. Auch die nachts gel-
tende Tempo-30-Beschrän-
kung für Lastwagen, die auch
durch die HNA-Berichterstat-
tung angeordnet wurde, wer-
de kaum eingehalten.
Bereits 2019 hatte der Fels-

berger Magistrat einen Blit-
zer befürwortet und bean-
tragt. Was kam, waren zwei
Geschwindigkeitsanzeiger
im Jahr 2020. Die Messgeräte
stehen häufiger an der Bun-

hinaus gib es unter der Regie
des Melsunger Bezirks feste
Blitzer in Grifte, an dem Au-
tobahnzubringer bei Mals-
feld, in Spangenberg und
Schnellrode. Wie Werner
weiter sagt, ist die Zahl der
per Radar gemessenen Ge-
schwindigkeitsüberschrei-
tungen seit zwei Jahren rück-
läufig. Das liege aber auch da-
ran, dass wegen der Corona-
Pandemie allgemein weniger
gefahren werde.
Ausgangspunkt der Diskus-

sion über einen mobilen Blit-

laut Werner zwischen
150 000 und 200 000 Euro.
Werner: „Hätte man den An-
hänger angemietet, wären
für drei Monate Kosten von
27 500 Euro angefallen.“ Die
Mitglieder des Ordnungsbe-
hördenbezirks hätten in der
jüngsten Beiratssitzung ein-
stimmig entschieden, diesen
Anhänger nicht anzuschaf-
fen. Die Geschwindigkeits-
kontrollen werden, so Wer-
ner, weiterhin mobil mit den
vorhandenen Fahrzeugen, al-
so Bullis, ausgeführt. Darüber

Niedervorschütz/Melsungen –
Temposünder wird der Ord-
nungsamtsbezirk Melsungen
auch künftig mit der her-
kömmlichen Technik aus ei-
nem Fahrzeug heraus sowie
mit den feststehenden Mess-
stationen blitzen. Der Plan,
mit modernster Technik ei-
nes Blitzer-Anhängers gegen
Raser vorzugehen, lässt sich
aus rechtlichen Gründen
nicht verwirklichen. Das hat
der Leiter des Ordnungsamts
Melsungen, Frank Werner,
im HNA-Gespräch mitgeteilt.
Ausgehend von Forderun-

gen aus Niedervorschütz, ge-
gen überhöhte Geschwindig-
keit auf der Bundesstraße 254
vorzugehen, wollte der Ord-
nungsbehördenbezirk zu-
nächst probeweise moderns-
te Technik einsetzen. Eine be-
wegliche Messanlage in Form
eines gepanzerten Anhän-
gers, wie er beispielsweise
schon oft an der A 49 an der
Bauner Brücke oder der A 7
am Pommer gestanden hat.

Vor einem JahrwarWerner
davon ausgegangen, dass das
neue Gerät zwischen April
und Juni 2021 an den Start
geht. Aus heutiger Sicht be-
schreibtWerner die Rechtsla-
ge so: Bei allen in Frage kom-
menden Messplätzen hätte
man Genehmigungen nur an
Straßen erwarten können,
auf denen eine Geschwindig-
keitssenkung wegen Lärms
angeordnet wurde. Dies seien
die Ortsdurchfahrten Grifte,
Melsungen – nur nachts –
und Niedervorschütz – auch
nur nachts für Lastwagen. Ei-
ne für die Genehmigung des
mobilen Blitzers notwendige
Verkehrszählung habe erge-
ben, dass die Geschwindig-
keitsbegrenzug an den ge-
nannten Standorten „kaum
überschritten wurde“, erläu-
tert Werner. Nach den Forde-
rungen aus dem Erlass des
Landes gebe es somit keine
Plätze, bei denen mit einer
Genehmigung gerechnet
werden könne.

Das war, so betont Werner,
auch die Erkenntnis mehre-
rer Gesprächemit der Polizei-
akademie Wiesbaden und
dem Regionalen Verkehrs-
dienst der Polizeidirektion
Schwalm-Eder. Ein gepanzer-
ter Blitzer-Anhänger kostet

Auf der Beuernschen Straße in Gensungen wird in der Nähe der Heiligenbergschule oft zu schnell gefahren, beklagen El-
tern. Hier gilt Tempo 30. Ein Geschwindigkeitsmesser zeigt das Tempo an, Verkehrssünder werden aber nicht regis-
triert. FOTO: MANFRED SCHAAKE

Lärm durch hohe
Geschwindigkeit

Gepanzerter
Blitzer-Anhänger
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Eine Spende aus
Übersee

Ehepaar aus USA spendet Geld für Bücherei
Rengshausen – Sie haben die
Ferien genutzt und ordentli-
che aufgeräumt in der Rengs-
häuser Bücherei: Das neue
Team hat Wände gestrichen,
Regale gekauft und 5000
Buchtitel sortiert. Möglich
wurde die spontane Umge-
staltung durch eine private
Spende. Teresa und Reimund
Brettschneider aus den USA
spendeten der Bücherei für
die Umgestaltung kurz vor
Weihnachten überraschend
5000 Euro.
„Damit hätten wir nicht ge-

rechnet“, sagt Sarah Hecke-
mann. Erst im Herbst hatte
sich das neue ehrenamtliche
Team gegründet, um die ma-
rode Bücherei zu sanieren
und mit neuen Ideen zu spi-
cken, um damit vor allem
Kinder zum Lesen zu inspirie-
ren. Die HNA berichtete darü-
ber und das Ehepaar Brett-
scheider verfolgte dies über
das Online-Portal der HNA.
„Als wir den Artikel über die
Gemeindebücherei gelesen
hatten, entschlossen wir uns
kurzfristig, diese Initiative fi-
nanziell zu unterstützen“,
sagt das Paar. In den frühen
1970er-Jahren hat sich der ge-

bürtige Rengshäuser Rei-
mund Brettschneider Bücher
in der Bibliothek ausgelie-
hen. Sie wurde damals von
Frau Barche betreut, erinnert
er sich. Seine Erinnerungen
daran waren so gut, dass er
spontan helfen wollte. Lesen
sei in seiner Familie immer
wichtig gewesen. Das Paar
habe die eigenen Kinder da-
bei gefördert. Sie wuchsen
zweisprachig auf, in den
Sommerferien besuchten sie
oft den Kindergarten und die
Grundschule in Rengshau-
sen.
Lesen fördere die Diskussi-

onsbereitschaft und die Ak-
zeptanz anderer, schreibt das
Paar. Das Verständnis wachse
über den eigenen Horizont
hinaus. Dies sei zuletzt wich-
tig für eine Gesellschaft, die
sowohl von Tradition, Tole-
ranz und Akzeptanz gleich-
zeitig geprägt sei.
Ähnlich sehen das auch die

vier Frauen vom Team, die in
der letzten Ferienwoche
schufteten, um einen schö-
nen Raum zu schaffen. Sarah
Heckemann, Jasmin Möller,
Katja Vesely-Bossel und Anne
Auel konnten es kaum glau-

ben, welchen tollen Zu-
spruch sie erhalten haben.
Nach demAufbau der Rega-

le und dem Sortieren werden
nun die Bücher digital er-
fasst, um die Ausleihe zu ver-
einfachen. Das werde ein gro-
ßer Aufwand sein. „Aber der
wird sich lohnen“, sagt Sarah
Heckemann. Sobald das erle-
digt ist, will das Team mit ei-
ner Online-Ausleihe an den
Start gehen. Außerdem soll
eine kleine Mediathek einge-
richtet werden. Tonieboxen
(würfelförmiges, für Kinder
konzipiertes Tonabspielge-
rät) und aktuelle Literatur sol-
len gekauft und eine Kinder-
ecke eingerichtet werden, die
bei Bedarf im Flur des Ge-
meindehauses in Rengshau-
sen aufgebaut werden kann.
Dort soll es künftig Vorle-

senachmittage und Autoren-
lesungen geben. Auch der
dringend benötigte Zeit-
schriftenständer kann nun
ohne Probleme angeschafft
werden. Katja Vesley-Bossel
ist Grafikerin und hat ein
neues Logo geschaffen. Un-
terstützt wird die Umgestal-
tung auch mit 500 Euro von
der Gemeinde. red

Es ist schon viel passiert: Jasmin Möller, Sarah Heckemann, Katja Vesley-Bossel und Anne
Auel haben in der ersten Januarwoche die Gemeindebücherei auf Vordermann ge-
bracht. FOTO: CHRISTINE THIERY

Anne Albrecht ist neu im Haspel-Team
Melsunger Stadtjugendpflegerin folgt auf Gideon Carl

statt. Dazu zählt ebenso der
Melsunger Sommer, der über
sechs Wochen mit vielen Ko-
operationspartnern und ei-
nem Programm der Haspel
ausgestaltet wird.
Auch die Stadtjugendpfle-

ge ist demMelsunger Jugend-
treff – Die Haspel angeglie-
dert.
Dabei fungiert Anne Al-

brecht als Ansprechpartnerin
für die Stadtteile; sie begleitet
und unterstützt unter ande-
rem die aktiven, selbstver-
walteten Jugendräume. ciß

FOTO: STADTJUGENDPFLEGE

Kontakt: Melsunger Jugendtreff
– Die Haspel, Fritzlarer Straße 35,
Melsungen, Tel. 0 56 61/14 88,
info@diehaspel.de, diehaspel.de

Studium der Sozialen Arbeit
in Kassel,. Nun ist sie haupt-
amtliche Stadtjugendpflege-
rin Teil des Teams. „Die Ar-
beit mit jungen Menschen
stellt für mich einen wichti-
gen Bestandteil der Sozialen
Arbeit dar“, sagt Anne Al-
brecht.
Der Melsunger Jugendtreff

steht während seiner regel-
mäßigen Öffnungszeiten von
dienstags bis samstags von 14
bis 21 Uhr und sonntags von
14 bis 19 Uhr den Besuchern
im Alter von acht bis 23 Jah-
ren aus Melsungen und Um-
gebung offen. Er bietet mit
wöchentlich stattfindenden
AGs eine abwechslungsrei-
che Nachmittagsbetreuung.
Zudem finden während der
Ferien Kinderferienspiele

Melsungen – Anne Albrecht ist
neue hauptamtliche Mitar-
beiterin des Melsunger Stadt-
jugendtreffs Die Haspel. Die
25-Jährige folgt auf Gideon
Carl, der zehn Jahre lang bei
der Haspel gearbeitet hat.
Seit mehr als zehn Jahren

lebt Anne Albrecht in Mel-
sungen. Bereits 2020 arbeite-
te sie bei der Haspel und ab-
solvierte dort ihr Berufsprak-
tikum im Anschluss an das

Anne Albrecht

Flüchtlingshilfe zieht positive Bilanz
Beratung in Fritzlar findet jeden Mittwoch statt

gebe es weiterhin Bedarf für
Hilfen bei der Bewältigung bü-
rokratischer Schriftwechsel in
Zusammenhang mit dem Job-
center und der Ausländerbe-
hörde. Darüber hinaus hat die
Flüchtlingshilfe Fritzlar in Zu-
sammenarbeit mit der Volks-
hochschule neue Räume ge-
funden. chm

die von der Flüchtlingshilfe be-
treuten Migranten ein. Viele
von ihnen hätten sich in Sa-
chen Integration positiv entwi-
ckelt. Sie arbeiteten beispiels-
weise inzwischen in regiona-
len Unternehmen. Auch die
Kinder der Familien machten
gute Entwicklungen in den
Fritzlarer Schulen. Allerdings

Fritzlar – Nach über einem Jahr
coronabedingter Pause hat die
Flüchtlingshilfe Fritzlar sich
kürzlich wieder persönlich
treffen und eine Bilanz ihrer
Arbeit ziehen können. Dem-
nach sehen sie die Flüchtlings-
hilfe auf einem guten Weg.
Großen Raumnahm laut einer
Mitteilung die Diskussion über

Königshaus proklamiert
Hans Wambach ist neuer König

klamation des neuen Königs-
hauses und der Benennung
der Vereinsmeister statt. Das
abgehende Schützenkönigs-
paar Dörte Hoppe und Die-
trich Fedrau hatte dazu in das
Bistro Flair in Melsungen ein-
geladen. Die neue Vorsitzen-
de Uta Stahr machte auf die
besonderen Umstände beim
Schießen und auf das Ver-
einsgeschehen aufmerksam.
Schießwart Joachim Stahr,
der auch die Ehrenscheibe er-
hielt, stellte die Vereinsmeis-
ter 2021 vor:

.Luftpistole: 1. Platz Chris-
toph Siegel, 2. Platz Joachim
Stahr, 3. Platz. Dietrich Fe-
drau.
.Luftgewehr Auflage: 1. Platz
Joachim Stahr, 2. Platz Gün-
ter Ludolph, 3. Platz Peter
Schmidt. hko

Melsungen – Der Schützenver-
ein Georgenfeld 1954 hat
sein Königshaus für das Jahr
2022 proklamiert. Unter Co-
rona-Bedingungen fand das
Königsschießen im Schützen-
haus im Georgenfeld statt.
Wie der Verein mitteilt, ist
Hans Wambach neuer König.
Das Königshaus 2022 vervoll-
ständigen Günter Ludolph als
1. Prinz und Joachim Stahr
als 2. Prinz.

Durch die geringe Beteili-
gung gab es seit Langem wie-
der ein gemeinsames Aus-
schießen um die Königswür-
de zwischen Männern und
Frauen. Das traditionelle Kö-
nigsessen fand mit der Pro-

Gemeinsames
Ausschießen

www.rb-becker.de
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Milram
Milch Mix
versch. Sorten

250 ml

NUR DIESE
WOCHE!

-.65DENI 010 EG

Naturwert
Bio

Fettarme H-Milch
1,5 % Fett

-.25100ml = 0,1

Toilettenpapier
2 lagig,
4er Pack

Pflanzkästen für Paletten
zum Hängen oder Reinhängen
versch.Farben, 35,5 x 12,5 x 12 cm

2.99je
FRANKONIA

Qualitäts-Sämereien
viele versch.

Sorten

Neu eingetroffen!

-.29-.29ab

Gewächshaus
mit 2 Etagen
Ideal für die Saat-

keimung & Anzucht
von Pflanzen &

Gemüse
ca. 69x49x125 cm

19.98

Trockenbau-
schleifer

K-DWS 750
750 Watt, 4 m

Softschlauch & 6
Schleifscheiben inkl.

129.50

-.59
Cottonelle

Feuchtes
Toilettenpapier
42er, versch. sortiert

-.89

-.79

Eukalyptus
Menthol Bonbons

250 g

100 g=0,316

Tempo
Taschentücher Box

80 er

1.59

( 613-400602)

850
Watt

Staubsauger
mit Hepa-Filter

Staub-
fangbeutel:
3 Liter,
versch.
Farben

je
Zewa

Küchenrolle
2 x 72 Blatt

1.69

12.99

Kaffeemaschine
750 W

1,25 Liter,
Farbe:

Schwarz oder
Weiß,

anti-Tropf-
Ventil

( 613-400715) 15.00

Wasserkocher
LED-beleuchtet

mit Abschalt-
automatik,
1,7 Liter,

2200 Watt,
360° kabellos,
inkl.Wasserfilter

( 613 400715)

LED

( 74174)

49.50

je

Sandwichmaker
antihaftbeschichtet,

Kontrollleuchte

9.98( 613-401231)

750 Watt

Bandsäge
HBS300

750 Watt,zum
Schneiden von

Holz oder Kunst-
stoff,

Sägebandlänge:
2240mm, Schnitt-

höhe 175 mm

399.50
II. Wahl

Handkehrmaschine
Trike-S

Flächenleistung: 2.000 m²/h,
Arbeitsbreite: 650 mm,

22 l Kehrbehälter,
langlebige BorstenGründliches

Kehren von

Ecken, Kant
en u. Fugen

49.50

Eiche, Basic Oiled Oak
2440 x 605 x 22 mm

Astfreie, mit 1 mm
Holzfurnier versehene,

unbehandelte
Lamellen auf

12 mm MDF-Träger,
25 mm breite

Lamellen,
13 mm stark

49.501 Paneele

II.Wahl

Nitro Universal
verdünnung

1 Liter

2.55
Terpentin-
Ersatz
1 Liter

3.49

Holz Klappbock
natur, 75 x 75 cm

6.99

Wand- & Deckenfarbe
gut deckend,

weiß, atmungsaktiv
10 Liter Eimer
1 Liter =
0,599 5.99Polarweiß

Extra
extreme Deck-
kraft 10 Liter Eimer

19.981 Liter =
1,989

Milka Schokolade
versch. Sorten

100 g=0,59-0,679 -.59
87-100g

Gemüsemischung
Erbsen, Möhren
und Kartoffeln

720 ml

-.591 l =0 ,819

Hawesta
HeringsFilets

versch. Sorten

100 g=0,495 -.99
200 g

je

5

g

Kieler
Sprotten
in Pflanzenöl

110 g

-.89100 g=0,809

II. Wahl

hohes C
Fruchtsäfte

Orange

ohne
Pfand

-.89
1 Liter Flasche

Akustikpaneele

ohne Deko

3.69je
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Ein schweres kurzes Leben
DavoodAllizeiausAfghanistanstarbanLeukämie inFritzlar
Fritzlar – Die fünf Lehrerinnen
und Lehrer, die in der ehren-
amtlichen Fritzlarer Flücht-
lingshilfe in der alten Latein-
schule Deutsch unterrichten,
sind tief betroffen: Einer ihrer
besten Schüler ist vorige Wo-
che im Krankenhaus verstor-
ben. Davood Allizei war an
Leukämie erkrankt – dochnie-
mand habe gewusst, wie
schlecht es ihm tatsächlich ge-
gangen sei, berichtet Ingred
Eckhardt aus Fritzlar, die den
29-Jährigen unterrichtete –
und sehr mochte.
Sie bedauert den Tod ihres

Schülers sehr: „Davood war
superfreundlich, hilfsbereit,
interessiert und zugewandt“,
sagt die frühere Leiterin der
Vernaer Ohetalschule. „Er fiel
mit seiner hohen Sozialkom-
petenz in jeder Hinsicht posi-
tiv auf. “
Sie erzählt der HNA Da-

voods Geschichte aus zwei
Gründen: Zum einen, weil sie
Davoods Charakter und Le-
ben, so kurz es auchwar, wür-
digen möchte. Zum anderen,
weil sie Menschen sucht, die
mit Spenden helfen wollen,
seinen Leichnam nach Afgha-
nistan zu überführen, wo er
beerdigtwird undwo seine Fa-
milie lebt. „IchwürdedieMen-
schen gerne sensibilisieren für

ein solch schweres Schicksal,
wieDavoodeshatte“, sagt Eck-
hardt.
Der junge Afghane kam

2015 nach Deutschland – und
hatte in seiner Heimat Grausa-
mes erlebt: Er war ein Folter-
Opfer der Taliban, hatte
Schmerzen erlitten, die ihm
bis zuletzt zu schaffen mach-
ten. Die Tortur hatte viele Spu-
ren und Narben hinterlassen,
er hatte sie seinen engsten
Freunden und Vertrauten ge-
zeigt. Und doch habe er im-
mer fröhlich gewirkt, für jede
Zuwendung, jedes kleines Ge-
schenk wie das eines Feder-
mäppchens samt Stiften herz-
lich gedankt.
Als Ingred Eckhardt erfuhr,

dass er krank war, rief sie ihn
an. Da lag Davood bereits im
Krankenhaus – sagte ihr aber
nicht, dass es schlimmum ihn
bestellt war. Als sie wenige Ta-
ge später erfuhr, dass er ver-
storben war, war das ein
Schlag für die Fritzlarerin.
Sie möchte nicht, dass die-

ser Mensch, der selber viel
Leid erfahren hatte und nie
anderen zur Last hatte fallen
wollen, ohne letzte Würdi-
gung aus dieserWelt geht.
Die erfährt der Verstorbene

aber auch gerade schon von
seinen Freunden: Viele afgha-

nische junge Leute aus Fritz-
lar, Borken, Homberg, sam-
melten schon aus Zusammen-
gehörigkeitsgefühl für die teu-
re Überführung ins Heimat-
land.
Rund 5000 Euro werden da-

für fällig. Das sei aber dochdas
Letzte, was man noch für den
29-Jährigen tun könne, sagt
Eckhardt. Vielleicht hätte Da-
vood mit einer Knochenmark-
spende seines Bruders gerettet
werden können, die DNA hät-
te vielleicht gepasst.
Aber der hatte das Land

nicht verlassen dürfen: Die Ta-
liban, die in Afghanistan Da-
vood quälten und fast töteten,
hatten seinem Bruder die Aus-
reise verboten.
Damit haben die Schurken

vomHindukuschden längst in
Fritzlar wohnenden Davood
dochnochumgebracht – Jahre
später und über Tausende Ki-
lometer entfernt Ingred Eck-
hardt berührt dieses Schicksal
sehr. „Wir hatten wirklich sel-
ten einen solch beeindrucken-
den Schüler.“ Ingred Eckhardt
hat ein Spendenkonto für den
letzten Weg dieses besonde-
ren Schülers eingerichtet,
Spenden sind willkommen.

bra

» ingred.eckhardt@gmail.com

"Er wollte schnell Deutsch
lernen: Der verstorbene
Flüchtling Davood Allizei
aus Afghanistan und seine
Deutschlehrerin Ingred
Eckhardt aus Fritzlar 2017
vor der Tür der Alten La-
teinschule. FOTO: FAMILIE ECKHARDT
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Gingium®

120 mg1

120 FTA
statt 94,97 €² 44,95 €

Sinupret®

EXTRACT1

40 ÜTA
statt 26,95 €² 16,95€

UNSERE CORONA TESTZENTREN
HABEN WEITERHIN GEÖFFNET!

Öffnungszeiten siehe unter www.drmuellerapotheken.de

+

Magnesium Verla®

N DRAGÉES1

200 TMR
statt 16,20 €² 10,95€

ipalat®

DIE HALSPASTILLE
ZUCKERFREI1

40 PAS
statt 5,97 €² 3,95 €

34 %
SPAREN

Angebote gültig bis 28.02.2022

Im Ratioland: Im City Center:

COVID-19-
LAIENTEST
PRO STÜCK 4,50 €
(Der Schnelltest liegt im oberen
Drittel des Sensitivitätsbereiches
gemäß PEI Liste)

LOLLY- bzw.
MULTIFUNKTIONSTEST

Einzelpreis 3,95 €

5er Pack 19,75 €

Unsere aktuellen
Maskenpreise:

- FFP2 Masken,
weiß Stück 0,85 €

farbig Stück 0,95 €

- OP Masken
10er-Pack 2,90 €

+ verschiedene
Kindermasken

Voltaren®

SCHMERZGEL
FORTE1

150 g
statt 26,79 €² 18,95 €

Gegen Vorlage des Kataloges oder einzelner Coupons bekommen Sie die Produkte zum Sonderpreis.

DIE NEUE
IMMUNKARTE
Die Immunkarte erhalten Sie bei uns!
- Digitaler Impfnachweis in Karten-
format -Europaweit akzeptiert

COVID-19-
ANTIKÖRPERTEST
für 29,95 €
(TESTERGEBNIS IN 15 MINUTEN)
Termine unter: www.drmuellerapotheken.de

OMEP®

HEXAL 20 MG1

14 KMR
statt 12,65 €² 7,95 €

Neues Jahr, neue Sonderpreise!

Landgraf-Karl-Apotheke City-Center, Bhf. Wilhelmshöhe
Angela Müller-Rebstein e.K. · www.drmuellerapotheken.de
Mo.-Fr. 7.30-19.30 Uhr
Sa. 8.30-16.00 Uhr

Telefon: 05 61 / 31 58 68

Apotheke im Ratio
Dr. rer. nat. Jürgen Müller-Rebstein e.K.
www.drmuellerapotheken.de
Mo.-Sa. 9.00-20.00 Uhr

Telefon: 0 56 65 / 4 04 07 02

Engel Apotheke am Rathaus
Dr. rer. nat. Jürgen Müller-Rebstein e.K.
www.drmuellerapotheken.de
Mo. - Fr. 8.00 - 20.00 Uhr · Sa. 10.00- 18.00 Uhr

Telefon: 05 61 / 1 57 07

53 %
SPAREN

29 %
SPAREN

37 %
SPAREN

37 %
SPAREN

32 %
SPAREN

✂ ✂

✂ ✂ ✂

Bleiben SieGesund!

2.500,–

Für Pelze und Nerze bis zu 6.000,– €

Zinn aller ArtSilberbes
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Gold- und
Silbermünzen
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Ankauf
auch von

vergoldetem
Schmuck!

Aktion nur 5 Tage gültig!!
Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit.

Ankauf ohne Risiko!Mo. bis Fr.
10.00 - 18.00 Uhr

63€
90/100/800

Januar

Ankaufstag

31.
Montag

Februar

Ankaufstag

1.
Dienstag

Februar

Ankaufstag

2.
Mittwoch

Februar

Ankaufstag

3.
Donnerstag

Februar

Ankaufstag

4.
Freitag

Goldpreis
auf Rekordhöhe!

Machen Sie
Ihr Gold zu
Bargeld!ZAHNGOLD

(mit und ohne Zähne)

ANTIKE GOLDARM-
BÄNDER
(bervorzugt in breiter Form)

GOLD-TASCHEN-
UHREN
(aller Art)

BERNSTEIN, ZINN
(Zinnkrüge/Zinngeschirr aller Art)

PELZMÄNTEL*
LEDER- UND
LAMMFELL*
*in Verbindung mit Gold

Wir suchen für unsere Fleischabteilung

Fleischerei Pfau
Grifter Straße 4 (im Edeka), 34302 Guxhagen
Telefon 0162 2874645 oder manfred.pfau@arcor.de

Fleischereifachverkäufer/in
15–40 Std./Woche (m/w/d)

Reinigungskraft
450-€-Basis (m/w/d)
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Ein Zuhause für Autisten
Haus Maranatha der Hephata Diakonie in Borken feiert Jubiläum

Borken – Das Haus Maranatha
der Hephata Diakonie geht in
das 26. Jahr seines Bestehens:
Die Borkener Einrichtung
etablierte vor einem Viertel-
jahrhundert das erste Wohn-
angebot für Menschen mit ei-
ner Autismus-Störung in
ganz Nordhessen. Entstan-
denwar es aus der Not betrof-
fener Eltern heraus.
Viele der 19 Bewohner le-

ben seit der Gründung in der
Einrichtung – „und das zeigt
nicht zuletzt, wie wichtig die
Einrichtung für die Men-
schen ist“, sagt Leiter Gerald
Rullmann, der selbst 25 Jahre
im Haus Maranatha tätig ist.
Vor 30 Jahren hatten sich

Eltern unter dem Begriff „Hil-
fe für das autistische Kind“
zusammengetan. Ihr Anlie-
gen: Eine Wohneinrichtung
für erwachsene Menschen
mit Autismus zu schaffen –
etwas, was es bis dahin nir-
gends gab. „Die Eltern stie-
ßen an ihre Grenzen“, sagt
Rullmann. Sie suchten Hilfe
und gingen 1990 eine Koope-
rationmit Hephata als Träger
der Einrichtung ein.
Ein alter Bauernhof wurde

umgebaut, die ersten zwölf
Bewohner zogen ein. Aber
ganz langsam, denn Men-
schen mit einer Autismus-
Störung können nur schlecht
mit Veränderungen umge-
hen, denn bei Autisten ist die
soziale und emotionale
Wahrnehmung gestört, viele
kämpfen mit Verhaltensauf-

fälligkeiten und anderen
Ticks, sagt Rullmann.
Die Eingewöhnung sei oft

problematisch gewesen, wur-
de von Krisen begleitet.
„Menschen mit einer Autis-
mus-Störung können schwer
zeigen und wiedergeben, was
in ihnen vorgeht. Es ist unser
Job, das Feingefühl zu haben,
um ihre Bedarfe zu kennen
und bei Zwangsstörungen
richtig zu reagieren.“
Die Hephata-Diakonie be-

schäftigt 40Mitarbeitende im
Haus Maranatha und dem
weiteren neuen Standort in

Borken, die einen Alltag mit
gemeinsamen Mahlzeiten
und Tagesstrukturen gestal-
ten. Die Bewohner trainieren
Fähigkeiten wie Gemüse
schneiden, Wäsche falten, es
gibt viele kreative Angebote.
Die jüngste Bewohnerin ist
25 Jahre alt, der älteste 64
Jahre. „Was uns bald sehr be-
schäftigen wird, ist das zu-
nehmende Alter unserer
Klienten“, sagt Rullmann. Da
der Großteil der Menschen
mit Anfang 20 in Maranatha
eingezogen ist, sei das Thema
„Älterwerden mit Autismus“

neu, auch für erfahrene Mit-
arbeitende. „Wir werden
schauen müssen, wie das Zu-
sammenleben funktioniert
bei körperlichem und geisti-
gem Abbau“, sagt Rullmann.
Wichtig sei vor allem aber

eines: „Dass die Menschen ei-
nen Wohnraum haben, in
dem sie einen Alltag erleben,
der sich ihren Beeinträchti-
gungen anpasst und sie nicht
ausgrenzt – dafürwar der Bau
von Haus Maranatha vor
mehr als 25 Jahren der einzig
richtige Schritt,“ sagt der Ein-
richtungsleiter. bra

In dem rot-weißen Gespann fühlt er sich wohl: rechts Peter Schörghofer, Bewohner vom Haus
Maranatha in Borken, und Mitarbeiterin Stefanie Franke. FOTO:HEPHATA

Hilfe auch für
Geschwisterkinder

VR-Partnerbank unterstützt Arbeit des
Kinder- und Jugendhospizdienstes

der“, sagt Ricarda Kumaus,
die sich ebenfalls ehrenamt-
lich im Kinderhospizdienst
engagiert.
Die Begleitung lebensver-

kürzend erkrankter Kinder
sei eine anspruchsvolle, aber
auch eine sehr bereichernde
Tätigkeit, sagte Gerd Fröh-
lich. Man müsse keine beson-
deren Vorkenntnisse mit-
bringen, nur viel Empathie.
Vor einer Begleitung in einer
Familie durchlaufen die Eh-
renamtlichen des Hospiz-
dienstes eine intensive Aus-
bildung.
Schließlich gibt es regelmä-

ßig Mitarbeitertreffen und
Supervisionen, in denen das
Erlebte aufgearbeitet werden
kann. may

Kontakt: Ambulanter Kinder -
und Jugendhospizdienst Kassel/
Nordhessen; Am Hospital 11,
Fritzlar; Tel. 0 56 22/ 9 19 49 90;
fritzlar@deutscher-kinderhospiz-
verein.de; Spendenkonto: VR
PartnerBank Chattengau/
Schwalm-Eder; IBAN: DE32 5206
2601 0002 5839 17

Fritzlar – Mit 3000 Euro aus
dem Topf des Gewinnsparens
unterstützt die Partnerbank
Chattengau/Schwalm-Eder
den Ambulanten Kinder- und
Jugendhospizdienst am
Standort Fritzlar. Er begleitet
lebensverkürzend erkrankte
Kinder und ihre Familien.
„Ich habe großen Respekt da-
vor, dass sie diese Arbeit eh-
renamtlich leisten und weiß
sie sehr zu schätzen“, sagte
Bank-Vorstand Kai Mardorf
bei der Spendenübergabe in
Fritzlar.
Koordinatorin Birgitta

Priester berichtete, dass es
seit Kurzem auch eine Ge-
schwistergruppe gebe, die
sich zu Ausflügen, Aktionen
und zum Spielen trifft. „Die
Geschwisterkinder teilen die
gleichen Erfahrungen, und es
stärkt sie, wenn sie sich mit
anderen austauschen kön-
nen“, berichtete Gerd Fröh-
lich, der in dieser Gruppe
mitarbeitet. „Die Familien
wissen diese Angebote sehr
zu schätzen, auch die Kin-

Spendenübergabe: von links Gerd Fröhlich, Ricarda Kumaus,
Koordinatorin Birgitta Priester und Kai Mardorf (Vorstand
VR-PartnerBank Chattengau/Schwalm-Eder). FOTO: HEINZ ROHDE

Normalstahl
sowie ConDoor

Angebote gültig vom 31.01. bis 05.02.2022

Fleischerei und Partyservice

34587 Felsberg • Schulstr. 6 • Tel. 05662 2480

Dönerspieß......................................... 750-g-Stück 7,99
Kassler
...........................1 kg 7,99
Möhrenwurst
...........................1 kg 8,99

Jagdwurst
...............300-g-Stück 3,95

Bratengulasch
.....................1 kg 12,99
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WIR SIND KÖNIG IMMOBILIEN

Matthias Vollmer, Jürgen König
und Björn König

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Wir stehen Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite!

www.koenig-immobilien.de
05681 99299

Gemeinsam ein

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!
NEUE:
Wäschetrockner ab€ 129,-
Waschmaschinen ab€ 199,-
Geschirrspüler ab€ 199,-
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,-
NEUE ADRESSE seit 3.1.22:

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u.v.m., auch größere Mengen

Telefon 0 56 61 - 92 10 90

Stellenangebote

Zahntechnik Holger Staib
Nürnberger Straße 10 · 34327 Körle

Telefon: 05665 2087
info@zahntechnik-staib.de

Ab sofort suchen wir
Zahntechniker/in,

Jungtechniker/innen oder
Angelernte (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit.

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung sowie

Disponent m/w/d gesucht.
Jens Marggraf GmbH

Melsungen, Fritzlar, Tel.: 05661 1220
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinem Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ich meinen

Semesterbeitrag!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Du bist dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

■ BORKEN: Großenenglis, Gombeth
Stadt (Molkenpfad)

■ EDERMÜNDE: Besse (Beethovenstr.,
Gänseweide, Grüner Weg)
Holzhausen (Hauptstr.)

■ FRITZLAR: Geismar (Bonifatiusstr.)
Stadt (Bleichenweg (befristet),
Burggraben)
Wehren, Züschen (An der Bösenhecke)

■ GUDENSBERG: Dissen (Deuter Str., Stückweg), Gleichen
Stadt (Kasseler Str., Lamsberger Weg)

■ GUXHAGEN: Stadt (Albert-Schweitzer-Allee,
Brückenstr., Dörnhagener Str., Fuldablick)

■ HOMBERG: Stadt (Am Grüning, Caßdorfer Weg,
Hans-Staden-Allee, Paul-Ehrlich-Str.,
Stadtgebiet)

■ KNÜLLWALD: Remsfeld (Schellbacher Str.)
Völkershain

■ KÖRLE: Empfershausen, Wagenfurth
Stadt (Birkenweg, Zum Rot)

■ MELSUNGEN: Adelshausen, Kirchhof
Obermelsungen
(Elfershäuser Str., Weinberg)
Stadt (Hessenwinkel, Kolberg, Küstriner
Str., Schöne Aussicht, Sonnenhang,
Thüringer Str., Waldstr., Zum Pfieffrain)

■ MORSCHEN: Neumorschen
■ NEUENTAL Dorheim
■ NIEDENSTEIN: Metze (Gudensberger Str.)
■ SPANGENBERG: Elbersdorf (Heil, Hellerbachstr.) Pfieffe

Stadt (Am Bahnhof, Melsunger Str.)
■ WABERN: Südstr.

Speedlog GmbH
Internationale Spedition sucht

Kraftfahrer im Nah- und Fernverkehr,
Tel.: 0561-589468107

oder bewerbung@speedlog.de

LAGERBOXEN ZU
VERMIETEN - in Kassel
H&S Lagerbox selfstorage
Tel. 0561/84 0 73 oder -74

von 4 -12 m2

MITTWOCHS von 17-23 Uhr
NACHTFLOHMARKT sowie

FR. 9-18 UHR · SA. 9-18 UHR
Druseltalstr. 1 B · 34131 KS-Wilhelmshöhe

Telefon 01 73 - 5 68 97 64

BARGELD SOFORT!

www.moneypoint.kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR SIND AUCH
JETZT FÜR SIE DA UND
KAUFEN (FAST) ALLES!
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Abends total überdreht
Interview: Wie kommt mein Kleinkind zur Ruhe?

ja auch, dass dem Kind heute
eventuell Bewegung gefehlt
hat und es sich überhaupt
nicht ausgepowert hat. Und
schon hat man eine Erklä-
rung, warum die Energie mit
der „aufgedrehten Nummer“
einfach mal raus musste.

tmn

chen bauen. Dadurch macht
man den Raum kleiner und
man nimmt nicht mehr so
viele Sinneseindrücke wahr.
In der Höhle kann man

auchmit seinemKind zusam-
men kuscheln und sich er-
zählen lassen, wie der Tag so
war. Vielleicht erfährtman so

Licht zu dimmen und noch
ein Hörbuch anzuhören, ge-
meinsam eine Geschichte zu
lesen - vielleicht sogar in ei-
ner improvisierten Höhlemit
zwei Stühlen und einer De-
cke. Eine Höhle bauen, ist
mein Geheimtipp. Der hilft
immer. Es ist wie ein Nest-

Man sollte zwischen aufge-
drehter Phase und zu Bett ge-
hen immer erst noch die Ru-
hepause einplanen statt zu
sagen „Zack, jetzt ist Schla-
fenszeit!“. Der Stress und
Druck überträgt sich ohne-
hin auf das Kind. Ruhige Ri-
tuale können auch sein, das

kann es schon mal passieren,
dass der kleine Sohn oder das
Töchterchen von einer Se-
kunde auf die Seite kippt und
einschläft, dann aber oftmals
eher ruhelos.

Wie erkenne ich erste An-
zeichen von Müdigkeit?

Das kann bei jedemKind sehr
unterschiedlich sein. Manche
gähnen wie wir Erwachse-
nen. Die einen fangen an, zu
quengeln, reiben sich die Au-
gen, andere reagieren auf al-
les aufbrausend oder gar wü-
tend, auch mit Aggressivität.
Es gibt aber auch Kinder, die
anfangen, zu klammern. Ein
typisches Symptom sind
auch Stimmungsschwankun-
gen von „Himmelhoch jauch-
zend, zu Tode betrübt“ - und
das von einem Moment auf
den anderen.
Wenn man durch Beobach-
tung gelernt hat, solche indi-
viduellen Zeichen wahrzu-
nehmen, sollte man schauen,
wie man sein Kind begleiten
kann. Denn auch das Runter-
kommen beziehungsweise
zur Ruhe finden, muss ja erst
gelernt werden. Da spielt
auch eine Vorbildfunktion ei-
ne Rolle. Was machen denn
gestresste und unter Druck
stehende Eltern, um zur Ru-
he zu kommen?
Im Idealfall schauen sich das
Kinder bei ihnen ab, wie sich
in solchen Momenten Mama
oder Papa etwamal kurz aufs
Sofa setzen und dazu eine
Tasse Tee oder Kakao trinken.
Wenn man dann dazu sagt
„Puhhh, war das heute ein
anstrengender Tag. Ich muss
erst mal die Füße hochlegen“
lebt man das „Zur Ruhe kom-
men“ vor. So ein Ritual könn-
te man auch mit dem Kind
einführen und vielleicht zu-
sammen kuscheln.

Aber oft ist es ja so, dass
Eltern die Uhr im Blick ha-
ben und sich der innere
Druck breit macht: „Das
Kind muss sofort ins Bett,
jetzt!“ Wie passt das zu-
sammen?

Gerade Kleinkinder brau-
chen nach wildem Herum-
toben manchmal die Hilfe
der Eltern, um nach all
dem Spielen wieder run-
terzukommen. Welche
Tricks helfen, erklärt eine
Erziehungs-Expertin.

Völlig aufgedreht von tollen
Unternehmungen oder dem
Tag in der Kita, flitzen man-
che kleinen Racker abends
noch wie ein Formel-1-Auto
durch die Zimmer. Sie
schnappen sich Bauklötz-
chen und hämmern gegen
die Heizung, toben übers So-
fa und die Betten. Sie kennen
solche Situationen? Auch So-
zialpädagogin Dana Mundt
von der Bundeskonferenz für
Erziehungsberatung (Online-
beratung über bke-bera-
tung.de) sind sie nicht fremd -
sie kennt sich aus, viele junge
Eltern suchen über die Onli-
neberatung Hilfe.

Wie schafft man es, vor al-
lem Kleinkinder im Alter
von ein bis zwei Jahren ru-
higer werden zu lassen,
gerade wenn es in Rich-
tung Schlafenszeit geht?

Dana Mundt: Das Wichtigste
ist, Übermüdung zu vermei-
den. Das Kind braucht Zeit,
um runterzukommen. Des-
halb sollte man bei den ers-
ten Anzeichen vonMüdigkeit
mit dem Kind etwas Entspan-
nendes und Ruhiges machen
oder dies anbieten. Sonst

Wenn das Kind abends völlig
aufgedreht und kreischend
durch die Wohnung flitzt,
braucht es vor dem Schlafen-
gehen erst noch eine Ruhe-
phase zum Runterkommen.

FOTO: FRANZISKA GABBERT/DPA-TMN

Was bedeutet „laufende
Schockraum Versorgung“?
In den Schockraum nehmen wir
alle schwer kranken bzw. insta-
bilen Patienten*innen auf. Das
können zum Beispiel Herzinfarkt
Patienten*innen (nonTrauma
Schockraum) oder auch Unfall
Patienten*innen (Trauma Schock-
raum) sein. Hier sind unter Um-
ständen eine Beatmungstherapie,
eine Herz-Lungen-Wiederbele-
bung oder Blutungsstillung ge-
fragt. Das bindet viele Kräfte und
bedeutet hohen Zeitaufwand.
Für eine Schockraum Versorgung
mit kritisch krankem Patienten
Klientel können auch mal mehr
als 60 Minuten ins Land gehen.
Dann muss das restliche Geschäft
von mir gut organisiert sein. Ich
arbeite dann nicht mehr selber di-
rekt an Patienten*innen, sondern
fungiere als „ZNA Notfall Koordi-
nator“ und führe das multiprofes-
sionelle Team. Hierzu erfolgt auch
die Kennzeichnung mit einer Wes-
te ähnlich wie man es von Feuer-
wehreinsätzen kennt. Unterstützt
werde ich dabei von der jeweili-
gen pflegerischen Schichtleitung.

Was ist das oberste Ziel in der
ZNA?
Kritisch kranke Patienten*innen
müssen spätestens zehn Minuten
nach Eintreffen im Krankenhaus
eine Sichtungsfarbe und damit
eine Behandlungsdringlichkeit
erhalten haben. Kollabierte / be-
wusstlose oder stark blutende
Patienten*innen werden unter
Umgehung der Sichtung als per
se „rot“ betreut und damit sofort
versorgt. Identifizierte instabile,
kritisch kranke Patienten*innen
müssen unverzüglich der Diag-
nostik und Therapie zugeführt
werden!
Die Organisation meinerseits
muss in solchen Situationen aber
immer auch darauf abzielen Pa-
tienten*innen mit nicht lebens-
bedrohlichen Erkrankungen oder
Verletzungen zeitnah zu versor-
gen.

Was wünschen Sie sich für Ihre
tägliche Arbeit?
Ich wünsche mir, dass mein
Team mich weiter so tatkräftig
unterstützt und ich mich auf mein
Team verlassen kann. Bei den Pa-
tienten*innen wünsche ich mir
manchmal mehr Geduld. Jeder
und jede Patient*in bedarf einer
sorgfältigen Untersuchung der
Diagnosestellung und einer The-
rapie. Um dies allen in gleicher
Weise qualitativ zu ermöglichen
braucht es Zeit, die natürlich für
die nachfolgenden Fälle in Warte-
zeit resultiert. Um die Wartezeit
und das aktuelle Aufkommen
transparenter zu machen, arbei-
ten wir an einem IT System, dass
kalkulierte Wartezeiten und das
aktuelle Aufkommen anzeigt.

Im Notfall gut versorgt
Interview: Tobias Honacker vom Asklepios Klinikum Schwalmstadt

Das Medium Fernsehen ist voller
Arztsendungen. Spätestens seit
den Erfolgsserien „Schwarzwald-
klinik“ oder „ER- Emergency
Room“ ist der Bereich Ambulanz/
Notaufnahme und speziell der
„Schockraum“ in das Bewusst-
sein einer breiten Masse gelangt.
In den Serien, die täglich über die
Bildschirme flimmern, werden
verschiedene Bilder von Notfall-
szenarien bzw. Schockraum Ver-
sorgungen gezeigt.
Herr Tobias Honacker ist Ärzt-
licher Leiter der Zentralen Not-
aufnahme (ZNA) des Asklepios
Klinikums Schwalmstadt. Dort
wurden im zurückliegenden Jahr
16.778 Patienten*innen versorgt.
Herr Honacker ist Facharzt für In-
nere Medizin und hat sich nach
der Facharzt Ausbildung am Uni
Klinikum Marburg und dem As-
klepios Klinikum Schwalmstadt
auf den Bereich Notfallmedizin
im Krankenhaus spezialisiert. Er
ist seit 2019 im Besitz der Zusatz-
bezeichnung „Klinische Akut- und
Notfallmedizin“. Außerhalb des
Krankenhauses ist Herr Honacker
langjährig als Notarzt tätig. Au-
ßerdem wurde er durch den Land-
rat im Jahr 2020 in die Gruppe
der Leitenden Notärzte*innen des
Schwalm-Eder-Kreises berufen.

Herr Honacker, was ist Ihre
Aufgabe in der Ambulanz und
was bedeutet „Klinische Akut-
und Notfallmedizin“?
„Der Begriff Ambulanz ist im
Kontext „Schwarzwaldklinik“ si-
cherlich zutreffend, da die „Zen-
tralen Notaufnahmen (ZNAs)“
ursprünglich aus dem Bereich von
chirurgischen Ambulanzen her-
vorgegangen sind. Diese waren
der chirurgischen Sektion zuge-
ordnet. Hier fand auch die Trauma
Versorgung statt. Internistische
Abteilungen und andere Sektio-
nen haben in kleineren Bereichen
Patienten*innen versorgt. Akut
schwer kranke Patienten*innen
wurden bis vor einigen Jahren
noch direkt auf die Intensivstatio-
nen gebracht und dort stabilisiert.
Aktuell hat der Gemeinsame Bun-
desausschuss G-BA beschlossen
eine professionelle ZNA-Versor-
gung zu fördern. Daraus ist der
eigenständige Bereich „Klinische
Akut- und Notfallmedizin“ her-
vorgegangen. In dieser Position
(Ausbildung 2 Jahre) bin ich für
alle Notfallpatienten*innen un-
abhängig vom Krankheitsbild zu-
ständig. Im Prinzip ist das wie die
Tätigkeit eines Allgemeinmedizi-
ners*in nur mit einer Fülle an zur
Verfügung stehenden Diagnostik-
und Therapiemöglichkeiten. Alle
Patienten*innen werden interdis-
ziplinär, sprich durch Spezialisten
aus verschiedensten Abteilungen
versorgt. Der zu Hause bewusst-
lose Patient mit Sturzgeschehen
kann Herzrhythmusstörungen und

eine Verletzung haben. Dann be-
nötige ich nach Erstversorgung
und Stabilisierung sowohl einen
Kardiologen (Herzspezialist) als
auch einen Traumatologen (un-
fallchirurgischen Spezialisten).“

Versorgen Sie alle Patien-
ten*innen selber?
„Das ist im Jahr 2022 gar nicht
mehr möglich. Zum einen kann
ich in der Tiefe der einzelnen Fach-
disziplinen nicht alles wissen und
können und bin hier auf viele spe-
zialisierte Kollegen*innen ange-
wiesen. Zum anderen haben wir
teilweise 20 oder mehr Patienten
bei sogenannten Crowding oder
Overcrowding Situationen paral-
lel in der ZNA. Solche Situationen
können nur im Team bewältigt
werden.
Das Team besteht aus Medizi-
nischen Fachangestellten/Exa-
minierten Pflegekräften inclu-
sive Fach-Notfallpflegekräften/
Ärztinnen und Ärzten sowie
Stationshilfen und angestellten
Rettungssanitätern*innen / Not-
fallsanitätern*innen. Ohne mein
Team und die anderen Fachdiszi-
plinen würde ich auf verlorenem
Posten kämpfen.“

Was bedeutet Crowding/Over-
crowding?
Stellen Sie sich eine Unfallsitu-
ation auf der Landstraße vor. Sie
haben fünf Verletzte Patienten*in-
nen und zunächst drei Rettungs-
wagen und einen Notarzt vor
Ort. Die Zahl der Patienten*innen
übersteigt zunächst die erstein-
treffenden Kräfte.

Solche Situationen gibt es bei ho-
hem Rettungsmittel- und gleich-
zeitig hohem Fußgänger Patien-
ten Aufkommen auch in der ZNA.
Zuweisungen von zehn Rettungs-
wagen in fünf Stunden mit zusätz-
lichen Selbstvorstellungen sind
keine Seltenheit. Dann sprechen
wir von einer vollen bzw. über-
vollen ZNA. So befinden sich in
Spitzenzeiten 30 Patienten*innen
gleichzeitig in der ZNA.“

Was bedeutet das für War-
tezeiten und wie stellen Sie
sicher, dass schwer kranke
Patienten*innen identifiziert
werden?
„Wir benutzen das Manchester
Triage System. Patienten*innen
werden nach Symptomen und
Messwerten „gesichtet“ und be-
kommen eine Farbe: blau, grün,
gelb, orange, rot. Hiervon hängt
dann dieWartezeit ab. Das System
ist durch Studien validiert, sprich
geprüft. Rote Patienten*innen
werden in den Schockraum auf-
genommen, bei orangenen ist es
Einzelfallentscheidung. Dann folgt
abgestuft eine längere Wartezeit.
Das bedeutet unter Umständen
auch, dass man als blau oder
grün triagierter Patient*in in sol-
chen Situationen mit sehr langen
Wartezeiten rechnen muss. Wir
versuchen hier mit Durchsagen
für Verständnis zu sorgen, da im
Wartebereich nicht ersichtlich ist,
was „hinter den Kulissen“ los ist.
Sprich wie das Rettungsdienstauf-
kommen ist oder ob beispielswei-
se eine Schockraumversorgung
läuft.“

Im Einsatz für seine Patienten: Tobias Honacker FOTO: ASKLEPIOS

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50
Frau Nicole Träbing
pdl@ai-lossetal.de
www.ai-lossetal.de

Ambulanter Intensivpflegedienst

Unser Team freut sich über Verstärkung
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Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

')21)2& .).*9.)
Frau Katharina Braun
/+87C-!=;*-%8;!(+%
???(-!=;*-%8;!(+%

„„HHuummoorr wwiirrdd bbeeii uunnss
'&)! "%*(%"$#+'&)! "%*(%"$#+

Wir suchen ab sofort oder später:

– Berufskraftfahrer/innen Klasse CE
- für nationalen Linien-Fernverkehr - in Wechselschicht
- tägliche Heimkehr - ab Standort Bad Hersfeld

Kontakt: Dirk Steinbrecher, Telefon: 06621/9590516
E-Mail: dirk.steinbrecher@dm-logistik-services.de
DM-Services GmbH & Co. KG, Europaallee 2, 36251 Bad Hersfeld
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Neustart für Gemüsereste
Ein zweites Leben auf der Fensterbank

der Romana-Salat, weil er
laut Melissa Raupach „sehr
zuverlässig nachwächst“. Der
Strunk sollte mindestens
fünf Zentimeter hoch sein,
damit er gut in ein Wasser-
glas passt. Wichtig ist, dass
ungefähr die Hälfte immer
im Nassen steht. Nach fünf
bis zehn Tagen deuten sich
neue Wurzeln an, und es
zeigt sich frisches Grün am
oberen Teil des Salatstrunks.
Nun kann der alte neue Ro-
manasalat eingepflanzt wer-
den. Auch hier wird nur der
Strunk in die Erde gegeben.
Die neu treibenden Blätter
müssen unbedingt frei blei-
ben, weil sie Licht benötigen.

Der Zeitpunkt: Auch wenn
mit dem Regrowing der Ge-
müseanbau außerhalb der
Gartensaison möglich ist, das
gilt nicht für die dunkelsten
Wintertage ohne einen wirk-
lich sonnigen Platz zum
Wachsen oder die Hilfe von
speziellen Pflanzenleuchten.
„Durch den Lichtmangel wer-
den Blätter und Triebe lang“,
sagt Peter Muß vom Provinzi-
alverband Rheinischer Obst-
und Gemüsebauer. „Hier-
durch sind sie weich und da-
mit auch anfälliger für Krank-
heits- und Schädlingsbefall.“
Wer es dennoch mit dem

Regrowing zum Winterende
noch versuchen will: ab Ende
Januar loslegen. Denn wenn
der Anteil mit Tageslicht wie-
der spürbar zunehme, gehe
es mit Qualität und Ge-
schmack der Pflanzen wieder
aufwärts, sagt der Fachbuch-
autor Engelbert Kötter. tmn

zwei Phasen: Zunächst
kommt ein abgetrennter Teil
der Pflanze in ein Glas mit
Wasser. Dies sollte man mög-
lichst täglich wechseln, um
zu verhindern, dass die Pflan-
zen faulen. „Für die zweite
Phase pflanzen Sie die Pflänz-
chen je nach Sorte ein bis
zwei Wochen später in Erde
ein und können sie nach
mehreren Wochen ernten“,
sagt Felicitas Arndt von der
Koordinierungsstelle „Zu gut
für die Tonne!“ beim Bundes-
zentrum für Ernährung.

Beispiel: Romana-Salat. Ein
typischer Vertreter dieser
„Regrowing-Veggies“, wie
Fans der Anbaumethode die
Gemüsesorten nennen, ist

im Gegensatz zur geschlecht-
lichen Vermehrung eine
neue Pflanze ohne Blüte, Be-
fruchtung und Ausbildung ei-
nes Samens – allein aus sich
teilenden Zellen der Mutter-
pflanze.

So geht’s: Benötigt wird le-
diglich ein möglichst heller
Standort – am besten ein
Fensterplatz. Dazu einige Glä-
ser und Blumentöpfe,Wasser
und Erde. Und dann braucht
man Kochreste wie Strünke.
Die von Frühlingszwiebeln,
Lauch und Romana-Salaten
sind lautMelissa Raupach gut
geeignet, da man mit ihnen
„eine super hohe Erfolgs-
wahrscheinlichkeit“ hat.
Diese Pflanzen durchlaufen

Sogar im Winter ist Gemü-
seanbau möglich, und
zwar im Haus. Jetzt, wenn
die Tage wieder länger
werden, kann auf der
Fensterbank ausgerechnet
aus dem Küchenmüll wie-
der neues Grün werden.

Was machen Sie mit Ihren
Gemüseresten vom Kochen?
Auf den Kompost? Das ist ei-
ne Weise, weniger Restmüll
zu produzieren und die Res-
sourcen der Erde zu schonen.
Ein anderer ist, die Grünab-
fälle wieder zu ganzen Pflan-
zen heranwachsen zu lassen
und sie erneut fürs Kochen
zu ernten. Regrowing nennt
sich die Methode, Salatstrün-
ke oder Zwiebelwurzeln wei-
ter zu verwenden – und über-
setzt heißt das „wieder wach-
sen“. Es ist in der Regel un-
kompliziert, umweltfreund-
lich und spart Geld – und
man braucht keinen Garten
oder Balkon dazu.
Aber beim Regrowing geht

es nicht darum, seinen kom-
pletten Gemüsebedarf mit
diesem Anbau in Vasen oder
im Topf zu decken. „Sondern
man nimmt die Abfälle, die
da sind, und schenkt ihnen
ein zweites Leben“, sagt Me-
lissa Raupach, Co-Autorin des
Buchs „Regrow your veggies“.
Sie betrachtet die Methode
als „Rückbesinnung zum Na-
türlichen“.
Regrowing funktioniert bei

Pflanzen, die sich vegetativ,
also ungeschlechtlich ver-
mehren. Bei ihnen entsteht

Sieht auch im Topf schön aus: Lauchreste aus der Küche las-
sen sich wieder antreiben.

FOTO: PLANTURA GMBH/REGROW YOUR VEGGIES, VERLAG E. ULMER/DPA-TMN

Von Frühlingszwiebeln kommt ein mindestens fünf Zentimeter langes Endstück mit Wurzeln ins Wasser.
FOTO: ANDREA WARNECKE/DPA-TMN

Wir suchen ab sofort oder später:

– Berufskraftfahrer/innen Klasse CE
- für nationalen Linien-Fernverkehr - in Wechselschicht
- tägliche Heimkehr - ab Standort Bad Hersfeld

Kontakt: Dirk Steinbrecher, Telefon: 06621/9590516
E-Mail: dirk.steinbrecher@dm-logistik-services.de
DM-Services GmbH & Co. KG, Europaallee 2, 36251 Bad Hersfeld

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Melsungen-Empfershausen
(zur Festeinstellung)

• Malsfeld
(Urlaubs-/Krankheitsvertretungen)

Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Melsungen-Rotenburg GmbH
Tel. 05661 705730 I WhatsApp 0151 61666277
vts-meg-rot@HNA.de www.hna-zusteller.de

Wir suchen Verstärkung!
Für unsere Filialen in Witzenhausen, Kassel
und Gudensberg
– u. a. Teamleiter & Verkäufer

in Vollzeit (w/m/d)
Sie suchen einen interessanten und abwechslungsreichen
Job? Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir bieten eine sicheren Arbeitsplatz in einem familiär
betriebenen Unternehmen mit humanen
Arbeitszeiten und einem netten und
motivierten Team.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
per E-Mail an:
centrale@rb-becker.de
RB-Rolf Becker GmbH
Industriestraße 1
37217 Witzenhausen/Kleinalmerode
centrale@rb-becker.de

Als Unterstützung für unser Team
suchen wir einen

Land- & Baumaschinen-
Mechatroniker (m/w/d)
Du hast Spaß daran Landmaschinen
zu reparieren? Schmutzige Finger
machen dir nichts aus, nimmst Stress
sportlich und bleibst ruhig, wenn es
brennt?
Dann bist du bei uns genau richtig.
Wir bieten einen abwechslungreichen
Vollzeitjob mit vielen Weiterbildungs-
möglichkeiten. Hier arbeitest du in
einem motivierten Arbeitsumfeld mit
Spaß im Team und an der Arbeit!

Perfekt wäre eine abgeschlossene
Berufsausbildung als Land- und
Baumaschinen-Mechatroniker, aber
gerne bist du auch als Quereinsteiger
aus dem Kfz-Bereich mit ähnlicher
Qualifikation, bei uns herzlich will-
kommen.

Bewerbungen per E-Mail bitte an:
pl@landtechnik-jaeger.de

Über dem Maibach 8 | 34369 Grebenstein
Telefon 05674 890810 | www.landtechnik-jaeger.de

Qualität seit über 100 Jahren

Design-Küchen direkt ab Werk
Profitieren Sie bei Beratung und Preis!

müller küchen –Werksverkauf Kassel
Holländische Straße 316, 34127 Kassel
Mo, Mi, Do, Fr: 10:00 – 18:30 Uhr
Sa: 10:00 – 16:30 Uhr
Tel. +49 (0) 561 – 86194176
www.mueller-kuechen-kassel.de

AKTION bis 28.02.2022

ALLE KÜCHEN
inkl. MIELE-BACKofen

MIELE-Pizzastein
( im Wer t von 199 € )

Gilt für alle Kaufverträge mit einem
Verkaufspreis von mind. 10.000 Euro

und Angebotsdatum ab dem 25.01.2022.

Türkischer

Sofort Bargeld!!!
Rufen Sie gleich an!
Telefon 05 61-161 75

Werner-Hilpert-Str. 9 (nähe Kultur-Bahnhof), Kassel
Mo.-Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr · Sa. 10.00 bis 15.00 Uhr

Bei uns zu
vergleichen,
lohnt sich
immer!

GGOOLLDD--
AANNKKAAUUFF

DIE
BESTE ADRESSEfür Goldankauf!

Goldpreis
auf Rekordhöhe!

Gold
Basar
GOLD-
ANKAUF

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90



Einfach besser
schlafen im
neuen Jahr!

Kissen l Decken l Bettwäsche l Topper
Sleepwear l Zubehör l Beratung

In enger Zusammenarbeit mit Schlafforschern
und auf Basis von Studien aus Wissenschaft und
Praxis entwickeln wir funktionale Schlafprodukte,
von Nachtwäsche über Kissen und Bettdecken

bis hin zu Matratzenschonern, um das besondere
Drittel unseres Lebens zu verbessern.

Info+Beratung: Tel. 089 -44355504

Direkt bestellen: www.third-of-life.com

30 Tage Probeschlafen

Versandkostenfrei ab 50 €

Kostenlose Retoure

Ergonomisches
Seitenschläferkissen

ACAMAR

69,95€

Aloe Vera Kopfkissen
NuMOON

69,95€

Bettdecke AERO
ActiveClima

135 × 200 cm

149,95€

-20%
mit Code
SCHLAF22
(bei der Bestellung
eingeben, gültig bis

28.02.22)

Kniekissen

24,95€

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/-n

Ergotherapeuten/-in
(m/w/d) – Voll- oder Teilzeit

für die Praxis im
eigenen Haus

Senioren- und TherapiezentrumHelsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

(05605) 808-0
Frau Jutta Bauer

heimleitung@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de
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Reinigungskräfte m/w/d
(SV-pflichtig) zur Reinigung einer Bundeswehrkaserne in
Fritzlar, Berliner Str. gesucht. AZ: Mo. – Freit. ab 6.00
Uhrmorgens. Bitte bewerben Sie sich ausschl. telefonisch

unter: Nils Bogdol GmbH, kostenlose Rufnummer:
Mo–Fr 08:00-16:00 Uhr unter 0162 200 34 20

FEWO & MEER sucht ab sofort einen
Hausmeister m/w/d, handwerklich geschickt,
auf 450-Euro-Basis in Edermünde-Besse.
Tel. 05603 9190230

SERVICE

Große Angebotsvielfalt
Die richtige Aufstiegsfortbildung finden

dungen zum Techniker oder
zum Betriebswirt gibt es da-
gegen auch an kostenlosen
staatlichen Schulen.
Zum Teil nennen die An-

bieter ihre Programme aus
Marketingzwecken auch Stu-
dium. Damit solle aber nur
verdeutlicht werden, dass der
Abschluss einem Bachelor
oder Master gleichgestellt ist.
Wer sich in der Vielzahl der

Angebote nun informieren
möchte, was der richtige
Weg ist, sollte sich am besten
persönlich bei den Industrie-
und Handelskammern, bei
den Handwerkskammern
oder bei der Arbeitsagentur
vor Ort informieren.
Auch Branchen- oder Be-

rufsverbände oder unabhän-
gige Netzwerke können wei-
terhelfen. Wichtig ist vor al-
lem, sicherzugehen, dass das
erworbene Zertifikat am En-
de anerkannt wird und ei-
nem dem nächsten Karriere-
schritt näherbringt. tmn

Techniker- und einige Be-
triebswirt-Abschlüsse gebe es
jedoch Regeln, die sich von
Bundesland zu Bundesland
unterscheiden können.
Lehrgänge zur Vorberei-

tung auf Meister- und Fach-
wirte finden bei Bildungsan-
bietern in privater Träger-
schaft in Kooperation mit
den Kammern statt. Fortbil-

schiedene Lehrgänge infrage
kommen. So gebe es zum Bei-
spiel aufgabenspezifische,
branchenspezifische und
ganz generalistische Auf-
stiegsfortbildungen.
Hinzu kommt: Laut

„abi.de“ sind zwar die Lehr-
gänge zum Meister, Fachwirt
und Fachkaufmann bundes-
weit einheitlich geregelt. Für

Nach einer Berufsausbil-
dung stehen Absolventen
viele Fortbildungen offen.
Sie laufen aber längst nicht
alle gleich ab. Wie blickt
man da durch?

Techniker, Betriebswirt,
Fachwirt, Meister – all diese
Titel fallen in die Kategorie
Aufstiegsfortbildung. Mit
Aufstiegsfortbildungen errei-
chen Berufstätige mit abge-
schlossener Ausbildung eine
höhere Qualifikation und ei-
nen neuen Berufstitel, wie
das Portal „abi.de“ erklärt.
Damit gehen dann in aller

Regel auch mehr Verantwor-
tung und mehr Geld im Job
einher. Oft erwirbt man
gleichzeitig eine Hochschul-
zugangsberechtigung.
Es ist aber nicht immer so

einfach, eine passende Fort-
bildung beim richtigen An-
bieter zu finden. Je nach Be-
ruf und Branche können ver-

Eine Aufstiegsfortbildung, wie etwa zum Meister, führt zu ei-
nem neuen Berufstitel und einer höheren Qualifikation.

FOTO: KARL-JOSEF HILDENBRAND/DPA/DPA-TMN

Meist nicht besonders individuell
Anschreiben von Bewerbungen entstehen oft im Copy-and-paste-Verfahren

lung des Anschreibens für ei-
ne zweite Bewerbung mehr
als 50 Prozent Zeit zu sparen.
Insgesamt stecken 65 Prozent
ohnehin maximal eine Stun-
de Zeit in die Erstellung ihres
Anschreibens. Der Umfrage
zufolge fällt es Bewerberin-
nen und Bewerber insbeson-
dere schwer, im Anschreiben
zu erklären,was sie von ande-
ren abhebt. Das gaben 86 Pro-
zent an. Auch darzustellen,
warum sie sich gerade bei
diesem Unternehmen bewer-
ben, ist für einen Großteil (77
Prozent) der Kandidatinnen
und Kandidaten eine Heraus-
forderung. tmn

Adresse und Kontaktperson
austauschen, fertig: Rund ein
Fünftel (21 Prozent) der Be-
werberinnen und Bewerber
nutzt gerne mal das gleiche
Anschreiben für weitere Be-
werbungen. Das zeigt eine
Umfrage, für die das Markt-
forschungsunternehmen
Respondi im Auftrag des Kar-
riereportals Joblift rund 1000
Bewerberinnen und Bewer-
ber befragt hat.
Nicht wenige recyceln

wohl auch große Teile des
einmal aufgesetzten Doku-
ments. So gibt ein weiteres
Viertel der Befragten (26 Pro-
zent) an, sich bei der Erstel-

Ein Anschreiben ist für viele Bewerber lästig.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Nicht einfach abnicken
Die größten Fallen im Arbeitsvertrag

mer, aber trotzdem rechtlich
zulässig. Zum anderen exis-
tieren Klauseln, die rechtlich
unzulässig sind. Der Vorteil
für Arbeitnehmer: Kommt es
auf Basis solcher Klauseln
später zum Konflikt, kann
sich der Arbeitgeber nicht auf
den Arbeitsvertrag berufen.
Sollten Zweifel an der

Rechtmäßigkeit von Ver-
tragsklauseln bestehen, emp-
fiehlt es sich, vor Unterzeich-
nung Rat einzuholen, bei-
spielsweise bei einem Fach-
anwalt, einer Arbeitnehmer-
kammer oder der Gewerk-
schaft. „Für diemeisten Leute
ist das die Basis ihrer Exis-
tenz“, sagt Bender, daher loh-
ne sich ein genauer Blick.
„Behandeln Sie den Vertrag
nicht wie AGB, die Sie ein-
fach abnicken.“
Wem eine Klausel seltsam

vorkommt, die zudem recht-
lich unwirksam wäre, kann
es laut Markowski eine Mög-
lichkeit sein, den Vertrag
trotzdem zu unterschreiben.
Weist man den Arbeitgeber
direkt auf Unwirksamkeit
hin, könnte er die entspre-
chenden Passagen zu seinem
Vorteil so ändern, dass sie
wirksam werden.
„Den Job sollte man als Ar-

beitnehmer nicht für den Ar-
beitgeber machen“, sagt der
Anwalt. tmn

nehmerin. Laut Kaarina Hau-
er kann es aber heikel sein,
dass Thema gleich beim Vor-
stellungsgespräch zu bespre-
chen. „Als Arbeitgeber würde
ich fragen, warum Sie beimir
anfangen wollen, wenn Sie
jetzt schon über Kündigungs-
fristen diskutieren.“ In der
Praxis kommeman in der Re-
gel mit einer Aufhebungsver-
einbarung gut aus einem Ver-
trag und Angestelltenverhält-
nis.

Widerrufs- oder Freiwillig-
keitsklauseln: In manchen Ar-
beitsverträgen finden sich
auch Widerrufs- oder Freiwil-
ligkeitsklauseln, die sich zum
Beispiel auf die Zahlung von
Zulagen oder Boni beziehen.
Hier kann es sich lohnen,
rechtlichen Rat einzuholen.
„In jedem Fall sollten Rege-
lungen vermieden werden,
wonach der Arbeitgeber et-
was freiwillig oder widerruf-
lich gewährt“, sagt Mar-
kowksi.
„Arbeitsverträge sollten

verbindliche Leistungen vor-
sehen.“ Ein typisches Beispiel
sind Sonder- oder Bonuszah-
lungen. Sind die freiwillig,
kann niemand einen An-
spruch daraus ableiten.
Insgesamt gibt es also Ver-

tragsklauseln, die sind zwar
zum Nachteil für Arbeitneh-

kowski. Allerdings gilt: Ist der
Arbeitsort nicht festgelegt,
kann der Arbeitgeber diesen
bestimmen. „Bei mehreren
Betriebsstätten kann das be-
deuten, dass man an mehre-
ren Orten eingesetzt wird“,
sagt Hauer. Haben Sie im Be-
werbungsgespräch über
Homeoffice-Regelungen ge-
sprochen, sollten diese eben-
falls vertraglich festgehalten
werden.
Besonders für Teilzeitbe-

schäftigte wichtig: Im Ar-
beitsvertrag ist zwingend die
Dauer der wöchentlichen Ar-
beitszeit festzuschreiben.
Können Sie beispielsweise
nur vormittags arbeiten, im
Vertrag steht aber lediglich,
dass Sie 20 Stunden arbeiten
sollen, kann der Arbeitgeber
die Arbeitszeit frei bestim-
men.

Kündigungsfristen: Wenn
nichts geregelt ist, gilt die ge-
setzliche Kündigungsfrist.
Vorsicht ist Markowski zufol-
ge geboten bei Klauseln, die
die Kündigungsfrist für die
Arbeitnehmenden an die Be-
triebszugehörigkeit knüpfen.
Dann verlängern sich näm-
lich nicht nur für den Arbeit-
geber die Kündigungsfristen,
je länger das Arbeitsverhält-
nis besteht, sondern auch für
Arbeitnehmer oder Arbeit-

barte Probezeit. Das Kündi-
gungsschutzgesetz greift erst
danach.
Ziel sollte es Markowski zu-

folge sein, eine möglichst
kurze Probezeit zu vereinba-
ren. Eine Verlängerung der
Probezeit über die imArbeits-
vertrag vorgesehene Zeit hi-
naus ist nur einvernehmlich
möglich. Mehr als sechs Mo-
nate sind ohnehin nicht drin.
Die Probezeit darf aber

nicht verwechselt werden
mit dem Probearbeitsverhält-
nis. Findet sich imArbeitsver-
trag eine Klausel, wonach das
Arbeitsverhältnis zur Erpro-
bung auf sechsMonate befris-
tet ist, sollten Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer
hellhörig werden.
„Das ist ein befristeter Ar-

beitsvertrag durch die Hinter-
tür, bei so einer Regelung
würde ich als Arbeitnehmer
auf jeden Fall nachfragen“,
rät Kaarina Hauer. Dann en-
det das Arbeitsverhältnis
nämlich nach sechs Mona-
ten, ohne dass es einer Kündi-
gung bedarf.

Arbeitsort und Arbeitszeit:
Klauseln, die ohne weitere

Einschränkung eine bundes-
weite oder sogar eine welt-
weite dauerhafte Versetzung
vorsehen, seien in aller Regel
unwirksam, erklärt Mar-

gebot für den Arbeitnehmer
findet. Allerdings ist es Ar-
beitgebern durchaus erlaubt,
das per Klausel auszuschlie-
ßen. Damit diese wirksam
werde, müsse die Kündigung
vor Dienstantritt für beide
Seiten ausgeschlossen wer-
den, erklärt Markowski. „Ei-
ne typische Falle, die oft zu
Überraschungen führt.“
Häufig seien diese Klauseln

mit Vertragsstrafen für den
Fall des Nichtantritts der Stel-
le verbunden. Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmern
riskieren unter Umständen
Strafen in der Höhe eins Ge-
halts. „Das beschränkt natür-
lich die Möglichkeiten, einen
anderen Job anzunehmen“,
sagt Markowski.

Probezeit und Probearbeits-
verhältnis: Meist wird im Ar-
beitsvertrag eine Probezeit
vereinbart, üblicherweise
von sechs Monaten. Damit
soll laut Markowski erreicht
werden, dass beide Vertrags-
parteien eine Kündigung mit
sehr kurzer Kündigungsfrist
aussprechen können. Aber
Achtung: „Probezeit heißt
nicht, dass man Kündigungs-
schutz hat“, sagt DGB-Exper-
te Till Bender. Im ersten hal-
ben Jahr darf grundsätzlich
ohne Grund gekündigt wer-
den, obmit oder ohne verein-

Nicht selten gibt es Klau-
seln im Arbeitsvertrag, die
Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer zum Nach-
teil werden können. Wel-
che Punkte Sie genau prü-
fen sollten, bevor Sie un-
terschreiben.

Wissen Sie, was genau in Ih-
rem Arbeitsvertrag steht?
Und haben Sie alles zu hun-
dert Prozent verstanden? Es
kann durchaus vorkommen,
dass sich im Vertrag Klauseln
finden, die für Arbeitnehme-
rinnen oder Arbeitnehmer
zur Falle werden können.
Einen Arbeitsvertrag sollte

man daher erst dann unter-
schreiben, wenn einem alle
Punkte klar sind, sagt Jürgen
Markowski, Fachanwalt für
Arbeitsrecht in Offenburg.
Sind zu viele einseitige Klau-
seln enthalten, die den Ar-
beitnehmer oder die Arbeit-
nehmerin benachteiligen,
sollteman die Finger vomKu-
gelschreiber lassen. „Das
kann dann nicht der
Wunsch-Arbeitgeber sein.“

Mindestanforderung an
Verträge: Generell sollte sich
das, was im Vorstellungsge-
spräch besprochen und ver-
einbart wurde, im Arbeitsver-
trag wiederfinden, sagt Kaari-
na Hauer von der Arbeitneh-
merkammer Bremen. Etwa
das verhandelte Gehalt. Ist es
nicht vertraglich oder tarif-
lich geregelt, fällt man auf
den gesetzlichen Mindest-
lohn zurück. Die Fälligkeit so-
wie die Abgeltung von Über-
stunden sollten ebenfalls
festgehalten werden.
Das Nachweisgesetz legt

fest, dass spätestens einen
Monat nach Dienstantritt we-
sentliche Vertragsbedingun-
gen vom Arbeitgeber schrift-
lich festgehalten werden
müssen. Dazu zählen etwa
Punktewie Arbeitsort, Gehalt
sowie Kündigungsfrist, so Till
Bender von der Rechtsschutz-
abteilung des Deutschen Ge-
werkschaftsbunds (DGB).
Bei welchen Klauseln ist be-

sondere Achtsamkeit ge-
fragt? Eine Übersicht:

Ausschluss der Kündigung
vor Dienstantritt: Normaler-
weise kann ein Arbeitsver-
trag nach Unterzeichnung
auch vor dem eigentlichen
Arbeitsbeginn zu den norma-
len Fristen gekündigt wer-
den, zum Beispiel, wenn sich
doch noch ein besseres Joban-

Bevor Beschäftigte ihre Unterschrift unter den Arbeitsvertrag setzen, sollten sie alle Klauseln genau prüfen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Liebe Leser, kaufe Wohnwagen mit/
ohne TÜV, zu fairen Preisen. Bitte alles
anbieten. ✆ 0152-54658507

1A Buche ab 39,-€€☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Entrümpelung kostenlos? Wir holen
alles, was man noch brauchen kann -
kostenlos! Tel: 01 72 - 56 05 98 2

Entrümpelung aller Art Tel: 0561-498835

Ankauf

Modelleisenbahn
An- und Verkauf

Uwe Quiring

Tel. 05544 912031
Mobil: 0170 2229810

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Telefon: 05 61 - 49 88 35

Antikhalle Kassel, Haushaltsauflösungen
mitWertausgleich. Tel: 05 61- 49 88 35

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
www.kaminbrennholz.com
Tel.0173/3950311

Platten,Verbundsteine + Pflaster aller Art, Garten-
arbeit übernimmt Fa. Engel Tel: 05 61 - 49 88 35

Stellenangebote

Suche Kraftfahrer/-in mit Führerschein
Klasse C+ bis CE in Vollzeit im Bereich FV mit

vorhandenen Qualifikationen. Info an
Bossaerts Transporte: 05692 9964010 oder

info@bossaerts-transporte.de

Auto-Ankäufe

€ Auto für Export gesucht.
Zahle über Wert. Kaufe alle
Kfz, Diesel u. Benziner, auch
mit Motorschaden. TÜV/km

Stand egal. 0157-570 178 22

Liebe Leser: kaufe PKWs zu fairen Prei-
sen. Unfall, auf ohne TÜV, hohe KM. Bit-
te alles anbieten! ✆ 0152-54658507

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de

Wir holen kostenlos Ihr Alt/Schrott-
fahrzeug ab! Tel: 01 72 - 56 05 98 2

Schützen Sie bedrohte Arten
wie Tiger, Luchse oder Orang-Utans
und ihre Lebensräume. Die Natur
braucht Freunde – werden Sie Pate!

© byrdyak/Fotolia

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.:030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten

ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

Bekanntschaften

Margarete, 76 J., gute Hausfrau u. be-
gabte Köchin, mit viel Herz u. schöner
fraul. Figur, fahre noch sehr gerne Auto,
mag malen u. die Natur. Ihr Aussehen
spielt keine großeRolle, wichtig ist, dass
Sie ehrlich sind u. wir unsmögen.Würde
am liebsten zusammen ziehen, wenn
Sie üb. PV anrufen. Tel. 0176-34498406

Isolde, 71 J., alsWitwe kam fürmich die
Einsamkeit von jetzt auf gleich. Bin eine
Frau, die gerne umsorgt u. sich um den
Haushalt kümmert. Gerne würde ich die
Sonne in Ihr Leben bringen, wäre auch
umzugsbereit. Wenn Sie auch hier aus
der Gegend kommen, ist Ihr Anruf
üb. PV unser Glück. Tel. 0162-7928872

Ich, Elfi, 65 J., verwitwet, möchte noch
einmal das Glück finden. Mag die Natur,
kleine Ausflüge mit meinem Auto, fern-
sehen zu zweit. Bin eine gute Köchin,
umzugsbereit und freue mich auf unser
Kennenlernen. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Günther, 71 J., humorvoller Witwer, unter-
nehmungslustig, fürsorgl., aber leider sehr
einsam. Ich möchte nicht noch ein Jahr
alleine verbringen u. suche eine liebe, ehr-
liche Freundin. PV,Anruf und Vermittlung
garantiert kostenlos Tel. 0800-2886445

Warten Sie
bitte nicht

bis zur letzten
Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.


